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größerem Umfange aufgenommen und über die Erfolge an dieser Stelle 
berichtet würde — das neue Pilzjahr hält ja bald seinen Einzug! Ich 
bemerke noch, daß dieser kleine Hinweis nicht etwa ein abschließendes 
Urteil in sich trägt, zumal sehr empfindliche Farben — wie z. B. bei 
den Eussula-Arten — doch noch weiterer Beobachtung zu unterziehen 
sind. Nach meinen bisherigen Ergebnissen, allerdings an einem nur relativ 
kleinen Material ausgeprobt, dürfte Nipagin M. das richtige Mittel sein.

Eine Anregung für den Münchner Kongreß.
Ich habe den ernsten Willen, in der Pilzkunde vorwärtszukommen 

obwohl mir mein Amt für mein Lieblingsstudium leider wenig Zeit läßt. 
Da habe ich immer als Mangel empfunden die rechte Fertigkeit in der 
mikroskopischen Untersuchung und im Präparieren von Pilzen. Ich denke 
wie es mir geht, wird es manchem andern auch gehen, auch manchem, 
der es nicht eingesteht.

Wäre es nicht möglich, daß mit der nächsten Tagung ein Prakti­
kum für mikroskopische Untersuchungen und Präparieren von Pilzen ver­
bunden würde? Ich bin überzeugt, daß in wenigen Stunden nur eine 
erste Einführung gegeben werden kann; aber meines Erachtens wäre 
das für Menschen, die an selbständiges Arbeiten gewöhnt sind, schon ein 
Gewinn. Die Kursusteilnehmer hätten dann die Möglichkeit, sich von 
einem Fachmann Auskunft geben zu lassen, ihn zu befragen über Dinge, 
bei denen sie in sich Lücken verspüren. So würde mancher praktische An­
regungen von der Tagung mit nach Hause nehmen. K. Kersten, Dessau

Sporen von Tintlingen erbeten.
Herr Prof.Dr. Vandendries, Antwerpen, 44 rue de l’eglise, bittet um 

Zusendung von ausgefallenen Sporen sicher bestimmter Tintlings-Arten 
(Coprinus comatus, atramentarius u. a.). Am besten läßt man die Sporen 
auf reines Papier ausfallen und faltet dieses dann nach Art der Apotheken­
pulver. Der Versand ist auf diese Weise am leichtesten.

Neue Literatur und Besprechungen.

Literatur.
Unter dieser Rubrik und unter „Besprechungen“ können wir nur 

Arbeiten aufnehmen, die an Herrn Kallenbach, !Darmstadt, Frank­
furter Str. 57, eingesandt werden. Die Herren Autoren werden im Inter­
esse des raschen Bekanntwerdens ihrer Publikationen jeweils um 
baldigste Zusendung gebeten!
Ade, Neue Pilze. Allgem. Bot. Zeitschr. 1926, p. 16.
Amateur de Champignons, vol. XI, No. 4 und 5. Inhalt: Phallus ca- 

ninus und Secotium accuminatum (mit Farbtafel); Boletus pachypus



96 Nene Literatur.

(Poix); A propos de Boletus sat alias (Stejskal); L’Am amte porphyre; 
Nouvelles observations sur Russula rosea (Colas); Clavaria botrytis, 
stricta et cinerea (mit Farbtafel); Station biologique de Besse (Lliomme); 
Sur la comestibilite de quelques Bolets (Paris); Rapport annuel du 
marche aux Champignons de la ville de Fribourg en 1924 (Vannaz); 
Clavaria fusiformis (Poix); Lettre ouverte „Psalliota xanthoderma et 
arvensis“ (Colas); A propos de Russules (Lepicouche); Lettre Ouverte 
„Lactaires et Russules“ (Stejskal).

Bresadola, J., Ieonographia Mycologica. Band 1, Mailand 1927 (So- 
cieta Botanica Italiana). 50 Tafeln mit Text. Umfaßt die Gattun­
gen Amanita, Lepiota, Schulzeria, Armillaria.

Brit. Myc. Soc., Transactions ofthe.., London 1926.
Bulletin Trimestriel de la Societe Mycologique de France, Tome 

XLI, 1926, 4. fase. Inhalt: Notes sur quelques Erysiphacees, pl. 
XII—XXVI (Foex)); Fungi Brigantiani, I ä 1IT, pl. XXVII (Heim); 
Fungi Brigantiani IV, pl. XXVIII—XXIX (Heim et Remy); Cham­
pignons nouveaux observes dans les Landes. 1. ser. Basidiomyc., 
pl. XXX—XXXI (Beauseigneur); Sur une proliferation des carpo- 
phores chez le Pleurotus Eryngii en culture pure (Lutz); Crochets 
et anses ascogenes (Moreau); Des Varietes de Champignons ä chapeau 
blanc (Bataille); Urnula melastoma (Sow.) Boud. dans le Sud-Ouest 
(Nicolas); Observations sur la presence du Pleurotus Eryngii ä St. 
Jean-de-Belleville en Tarentaise (Savoie) (Burlet et Groscolas); Ama­
nita porphyrea est-elle veneneuse? (Chauvin); Les empoisonnements 
par Champignons en 1925 (Azoulay); Les empoisonnements dans le 
Sud-Ouest en 1925 (Martin-Sans); Comptes du tresorier pour 1925; 
Proces-verbal de la seance du 3. dec. 1925; Compte-rendu de la Ses­
sion generale ä Belleme (Orne), en octobre 1925 (Maublanc); Table 
alphabetique desAuteurs de Notes et Memoires publies dans le To­
me XLI; Table alphabetique de Genres nouveaux et especes nou­
velles decrites dans le tome 1925; Table alphabetique des especes 
figurees dans le tome 1925. — 21 Tafeln, z. TL farbig (Sphaero- 
theca pannosa Wallr.-Lev., Podosphaera oxyacanthae D. C.-de By., 
Podosphaera leucotricha Eil. et Ev.-Salmon, Phyllactinia corylea 
Pers.-Karst., Microsphaeria Mougeotii Lev., Lentinus squamosus, odo- 
rus, compressus et densifolius; Sarcoscypha protracta, Psilocybe aleu- 
riata, Acetabula aestivalis, Amanita Gilberti, Lepidella Beillei, Cal- 
vatia fragilis et uteriformis).

Mitteilung der Deutschen Gesellschaft für Pilzkunde.
Am 28. Februar verstarb Herr Prof. Dr. C. van Overeem zu Buiten- 

zorg (Java). Die Mykologie hat durch den Tod des heimgegangenen 
Mitherausgebers der bekannten „Jcones Fungorum Malayensium„ einen 
schweren Verlust erlitten.
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